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Alternativantrag zum Antrag nach § 37 GO.LT 
 
 
 
 
Fraktion DIE LINKE 
 
 
Internatslösung für Schulschwänzer 
 
Antrag Fraktion AfD - Drs. 7/604 
 
 
Der Landtag wolle beschließen: 
 
Der Schulverweigerung pädagogisch begegnen  
 
1. Der Landtag stellt fest, dass Schulabsentismus in seinen verschiedenen Formen 

pädagogische, sozialpädagogische und psychologische Maßnahmen erfordert, 
keine juristischen. 

 
2. Dieser Position folgend, fordert der Landtag die Landesregierung nachdrücklich 

auf,  
 
- alle notwendigen Maßnahmen unverzüglich zu ergreifen, die Unterrichtsversor-

gung zielstrebig auf mindestens 103 % zu verbessern und entsprechende Einstel-
lungen von Lehrkräften vorzunehmen; 

- die Schulsozialarbeit zu stärken und alles zu unternehmen, dass die in den Projek-
ten tätigen Fachkräfte wirkungsvoll und qualifiziert die im Programm „Schulerfolg 
sichern“ gesetzten Aufgaben und Zielstellungen erfüllen können sowie bürokrati-
schen Aufwand auf das unverzichtbare Maß zu senken; 

- die Entwicklung multiprofessioneller Teams konzeptionell und personell, ein-
schließlich des Ausbaus der Schulpsychologie, voranzubringen. 

 
 
 

Begründung 
 
Der Fraktion DIE LINKE ist das Problem des Schulabsentismus bewusst. Die ein-
bringende Fraktion hält es für entscheidend klarzustellen, dass Schulabsentismus 
nicht durch repressive und disziplinarische Maßnahmen in seinen Ursachen und da-
mit nachhaltig bekämpft werden kann. Vielmehr hält sie es für erforderlich, auf die 
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äußerst differenzierten Formen des Schulabsentismus mit pädagogischen, sozialpä-
dagogischen und psychologischen Mitteln zu reagieren. 
 
Die Fraktion DIE LINKE sieht in der derzeitigen Situation an den Schulen Probleme, 
diese Aufgaben auch adäquat umzusetzen. Deshalb fordert sie mit diesem Alterna-
tivantrag, dass der Landtag erneut seinen Willen bekundet, die Personalausstattung 
der Schulen zu verbessern, den Schulsozialarbeiterinnen und Schulsozialarbeitern 
die Arbeitsbedingungen zu erleichtern und ihnen den Zugang zu den erforderlichen 
Fortbildungen und Qualifizierungen zu gewährleisten und multiprofessionelle Teams 
an den Schulen zu entwickeln. 
 
 
 
Swen Knöchel 
Fraktionsvorsitzender     
 


